
Faschingsclub Laim e. V.
c/o Christine Rygol - Präsidentin
Terofalstr. 125, 80689 München
Tel.: 089 / 70 83 04
Fax: 089 / 70 93 96 86
e-Mail: info@faschingsclublaim.de
Internet: www.faschingsclublaim.de

Faschingsclub Laim

Session 2005 / 2006





Grußwort des Oberbürgermeisters

Christian Ude

2006 steht unsere Stadt ganz im Zeichen der Fußball-WM, die wir in München 
auch zu einem großen Fest machen wollen. Den Gästen und Fans aus aller 
Welt wird sich München dabei als internationale Fußballhochburg, weltoffene 
Kulturmetropole, gastfreundlicher Ort der Begegnung und nicht zuletzt auch als 
Stadt der Lebensfreude präsentieren. Diese besondere Lebensfreude und die Lust 
am Feiern, die sich die Münchnerinnen und Münchner auch in schwierigen Zeiten 
nicht nehmen lassen, haben auch unseren Fasching seit Jahrhunderten so populär 
gemacht. Er gehört zum Münchner Leben wie das Oktoberfest oder die Biergartenzeit. 

Und weil er keine strengen karnevalistischen Regeln und Zeremonien kennt, 
sondern viel Spielraum für eigene Aktivität und Spontaneität lässt, ist er 
bunter und vielfältiger als anderswo. Dementsprechend vielseitig ist auch das 
Faschingsprogramm für 2006, das wieder für jedes Alter und jeden Geschmack 
jede Menge zu bieten hat: angefangen bei den vielen großen und kleineren Bällen 
und Kostümfesten in ganz München bis hin zum furiosen Faschingsendspurt 
in der Fußgängerzone und am Viktualienmarkt, wo der Tanz der Marktfrauen 
und nun auch die neue Schrannenhalle für einzigartige Attraktionen sorgen.

Ausdrücklich zu danken ist insbesondere auch dem Faschingsclub 
Laim, dass er mit seinen ehrenamtlich organisierten Veranstaltungen und 
seinen Auftritten den Münchner Fasching wieder so stimmungsvoll bereichert. 
Seinem Prinzenpaar wünsche ich daher eine erfolgreiche Regentschaft 
und uns allen einen vergnüglichen, narrisch schönen Fasching 2006.
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Grußwort der Präsidentin

Ihr Faschingsclub Laim / Eure Präsi

Christine Rygol
Präsidentin

Hallo und Grüß Gott liebe Leser,

2006, dieses Jahr steht in München, ja in ganz Deutschland, im Zeichen des Fußballs. 
Keiner, selbst jemand der nicht Fußballfan ist, kann sich dem heuer entziehen. So 
auch wir!

Die Mädels reden schon seit 2005, kaum dass war der letzte Auftritt vorbei, über 
das Thema Fußball. Und; sie haben es in diesem Jahr auch umgesetzt. Die Trainer 
für Marsch und Modern haben sich abgesprochen und ihr Programm darauf 
abgestimmt. 

Und die Männer? Tja, die haben sich von den Mädels anstecken lassen. Die Jungs 
hatten viele Themen zur Auswahl, aber als was ihr sie heuer sehen werdet, wird an 
dieser Stelle nicht verraten. Hier nur so viel: Das ausgesuchte Thema hat nur knapp 
vor den „Cheerleadern“ gesiegt.

Unsere Oid’n? Auch die sind dieses Jahr wieder für den FCL auf der Tanzfläche. Sie 
haben sich allerdings nicht vom Fußballfieber anstecken lassen sondern ein eigenes 
Thema gefunden. Mitternacht, Mystik, Geister etc. diese Gedanken schwirrten in den 
8 Köpfen während der ganzen Vorbereitungsphase.

Liebes Publikum, lassen sie sich überraschen, von unseren 3 Gruppen und natürlich 
auch von unserem Prinzenpaar. Besonders von unserem Prinzenpaar. Sie kamen 
zu uns, nachdem sie einen unserer Auftritte gesehen hatten. Neugier und wohl auch 
etwas Überredungskunst haben gesiegt?! Wie auch immer, sie sind bei uns und 
zeigen Ihnen, liebe Gäste, ihr Showprogramm. Trainiert von einem FCL-Fan und ihrer 
Tanzlehrerin. Seien Sie gespannt.

Sie sehen, auch in diesem Fasching wartet wieder ein 
buntes, attraktives Programm auf Sie: Liebe Gäste, 
Zuschauer, Fans, Freunde und Gönner. 

Viel Spaß!!



Hofmarschall
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Ich freue mich außerordentlich, sie liebes 
Publikum im Fußballfasching, durch das 
FCL-Programm zu führen. 

Hoffe jederzeit die richtigen Worte zu finden 
und keine Pannen überbrücken zu müssen. 
Obwohl dann müßt ich viel reden und 
brauche mich nicht zurückzuhalten. –Grins-

Ich hoffe, dass mir keine Pannen passieren 
und ich in kein „Fettnäpfchen„ trete.

Ich freue mich, einen kleinen Beitrag zum 
FCL-Fasching leisten zu können und 
wünsche viele schöne Stunden mit der 
Prinzengarde, Prinzenpaar, Männerballett 
und/oder den Oid’n.



Wichtige Termine - nicht vergessen !

3. Faschings-
treiben

im Augustinerkeller
Arnulfstr. 52

Freitag, 13.01.2006
Einlass: 18.30 Uhr 
Beginn: 20.00 Uhr

Eintritt: € 11,11

Faschingsball

im Augustinerkeller
Arnulfstr. 52

Freitag, 24.02.2006
Einlass: 18.30 Uhr 
Beginn: 20.00 Uhr

Eintritt: € 11,11

Am Laimer Anger
(zw. Detterbeck und Interim)

Samstag, 25.02.2006
von 11:00 bis 15:00 Uhr

nicht vergessen !!!

Inthronisationsball



Faschingsclub Laim - Die Geschichte

Am Anfang war.....

Keine Angst, wer die lückenlose Geschichte der FCL erfahren will, muss sich um die 
Vereinszeitungen der Anfangsjahre bemühen. Hier werden für interessierte Leser nur 
die wichtigsten Daten der mittlerweile nicht mehr ganz so jungen Vereinsgeschichte 
bekannt gegeben.

Gründungstag war der 18. November 1987. Der erste Fasching wurde im Jahre 1988 
durch das Prinzenpaar Claudia I. und Bernhard I. regiert, die auch noch in der Garde 
bzw. im Männerballett tanzten. 1989 war das Prinzenpaar Andrea I. und Rudi I. „nur“ 
Prinzenpaar, 1990 gefolgt von Elke I. und Norbert I., die danach ihre Vereinskarrieren 
in Garde und Männerballett fortsetzten. Es folgte unter der Regentschaft unseres 
Prinzenpaares Tanja I. und Charly I. die Session 1991, in der die politischen Umstände 
den Münchener Fasching fast lahm legten – aber eben nur fast. Unter Uschi I. und 
Mike I. ging 1992 die Post wieder so richtig ab. Mit Claudia II. und Robert I. hatten wir 
1993 zum erstenmal ein aktives Tanzpaar. Robert ist immer noch aktiv im Verein und 
Claudia war es durchgehend bis 2000 und ist nun bei den Oidn aktiv. Nachdem die 
Claudias bei uns „eher selten“ vertreten sind, kam 1994 gleich noch einmal Claudia 
III. und Tommy I. Waren beide bis dahin aktive Fasching-Clubler, so gaben sie als 
Prinzenpaar ihre Abschiedsvorstellung. Von nun an reichten Turnierpaare das Zepter 
des Laimer Prinzen weiter. Sie fanden bei uns den Ausgleich zum Wettkampf und 
genossen ihre tolle im Fasching. In der Session 1995 verzauberten Sylvia I. und Lothar 
I. ihr Publikum besonders nachhaltig. Die schwere Nachfolge meisterten Kerstin I. 
und Robert II. 1996 mit nordischer Beredsamkeit und tänzerischem Können. 1997 
regierten Brigitte I. und Wolfgang I., die die Regentschaft 1998 an Karin I. und Yogi I. 
übergaben. Nicht nur der FCL wurde mit einem noch nie da gewesenen Programm 
überrascht. Vorher selten zu sehen und gerade deshalb so beeindruckend – der „Tanz 
um die Jahrhundertwende“. Darauf folgten ihre Lieblichkeit Angelika I. und seine 
Tollität Richard I., deren Programm jeden begeisterte. Man erinnert sich gerne an die 
Show mit den Gymnastikbändern. Im Millennium-Fasching hieß unser Prinzenpaar 
Christina I. und Lukas I.. Auch hier hatte der FCL Glück, es waren wieder Tänzer 
und sie hatten Erfolg beim Publikum. Wer erinnert sich nun nicht an das Jahr 2001: 
Evelyn I. und Ginesio I., ein Prinzenpaar aus unseren eigenen Reihen. Stephanie 
I. und Marco I., so hieß unser Prinzenpaar im Fasching 2001/02. Ihr Programm bot 
eine gelungene Abwechslung. Als Aerobic-Lehrein hat sich Stephanie für sich und 
Marco etwas einfallen lassen. 2002/03 waren dann Corina I. und Tobias I. an der 
Macht. Beides begeisterte Tänzer, die kurz vor Faschingsbeginn auch privat ein Paar 
wurden. Ihre Lateinshow lies manche Münder offen stehen. 2003/04 waren Sabine I. 
und Markus I. unsere Regenten. Beide haben mit ihrem Tanz und vor allem mit ihrem 
Charme und Ausstrahlung fasziniert. Mit viel Spaß, nicht nur im Auto, reisten wir von 
Termin zu Termin. 2004/05 gehen wir mit der bisher jüngsten Prinzessin Bettina I. und 
ihrem Prinzen Helmut I. mit den langen Haaren, in die Geschichte ein. Sie haben uns 
mit ihren Salsaklängen ungewohnten Rhythmus rübergebracht.
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Unsere Adligengallerie     (1987 bis 2005)

2005/2006  
Corina II. & Florian I.

1998/1999 Angelika I. und Richard I.
1999/2000 Christina I. und Lukas I.
2000/2001 Evelyn I. und Ginesio I.
2001/2002 Stephanie I. und Marko I.
2002/2003 Corina I und Tobias I.
2003/2004 Sabine I. und Markus I. 
2004/2005 Bettina I. und Helmut I.

1987/1988 Claudia I. und Bernhard I.
1988/1989 Andrea I. und Rudi I.
1989/1990 Elke I. und Norbert I.
1990/1991 Tanja I. und Charly I.
1991/1992 Uschi I. und Mike I.
1992/1993 Claudia II und Robert I.
1993/1994 Claudia III und Tommy I.
1994/1995 Sylvia I. und Lothar I.
1995/1996 Kerstin I. und Robert II..
1996/1997 Brigitte I. und Wolfgang I.
1997/1998 Karin I. und Yogi I.



Frauke Bassner
Ostenstr. 25 a
85757 Karlsfeld   
Gemeindetanzkreise München Nord

Liebe Faschingsfreunde!

Corinna II und Florian I – Ihr bezauberndes Prinzenpaar haben Sie ja vielleicht schon 
kennen gelernt ... – die zwei sind ein echtes Traumpaar (s. Seite 34) ! Sie gehen 
voll und ganz in Ihrer repräsentativen Rolle auf und haben während der gesamten 
Vorbereitungszeit vollsten Einsatz gezeigt, um Sie in dieser Faschingssaison so richtig in 
Schwung zu bringen!

Kleinere, zu Beginn des Trainings auftretende Mängel bei der Darbietung der Show in 
Bereichen wie Ausstrahlung („jetzt noch mal, aber bitte natürlich lächeln!“), Taktgefühl 
(„Florian, übernimm’ du mal das Zählen!“), Orientierungsvermögen („wo ist denn jetzt 
vorne???“) ,Vertrauensbildung („Corinna, jetzt spring’ mal, er hält dich schon!“) oder 
Führungsqualität („normalerweise ...in der Regel sollte eigentlich... theoretisch... der Herr 
führen!“) wurden mit Ehrgeiz und Fleiß behoben.

Mir bleibt jetzt eigentlich nur noch, dem Prinzenpaar die Daumen zu drücken und gutes 
Gelingen zu wünschen! Lassen Sie sich von den beiden in Stimmung bringen und sorgen 
anschließend Sie dafür, dass die Tanzfläche glänzt!

Falls der Münchner Norden für Sie nicht unerreichbar ist und Sie Ihre tänzerischen 
Fähigkeiten ausbauen oder vertiefen wollen, können Sie gerne einmal mit dem 
untenstehenden Gutschein zu einer Probestunde vorbeikommen! Unser kleines 
Tanzschulunternehmen zählt ca. 100 Mitglieder im Alter zwischen 14 und 72 Jahren. 
Wir tanzen montags und donnerstags in zwei Gemeindesälen in der Lerchenau. 
Besuchen Sie uns - ich freue mich auf Ihren Anruf !

Jetzt aber erst mal viel Spaß mit dem Prinzenpaar - und einen ausgelassenen Fasching!

Gemeindetanzkreise München Nord

Gutschein für eine Probestunde

für zwei Personen nach telefonischer 
Vereinbarung unter
08131 / 50335

-------------------------------------------------  bitte abtrennen  ------------------------------------------------
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Rückblick auf den Fasching 2004 / 2005

Wie immer ging auch dieser (letzte) Fasching für uns im November bereits an. 
Wenn viele von Ihnen schön langsam anfangen, an die Weihnachtsgeschenke 
zu denken, sind wir schon mitten im Fasching und bereits im Endspurt. Mitte 
November geht’s schon an die Feinarbeiten, zumindest bei der Garde und den Oidn.

Allerdings war vielen von uns schon etwas mulmig, nachdem der Fasching doch 
so kurz angesagt war. Bereits Anfang Februar soll schon wieder alles vorbei 
sein. Deshalb haben sich auch viele andere Faschingsgesellschaften dazu 
entschieden, bereits im November zu inthronisieren. So gingen wir nicht nur zur 
Inthronisation von Perchalla (wie gewohnt, die haben schon immer im November 
inthronisiert) sondern auch zur Gleisenia Unterhaching und FG Hasenbergl.

Wir behielten aber unsere gewohnte Reihenfolge und hatten am 17. November 2005 
unsere Proklamation. Im November inthronisierten auch: Kirnarra, Schleißheimer 

Am 2.1.06 hatten wir 
bereits wieder den 
ersten Termin. Die 
F a s c h i n g s f r e u n d e 
Großhadern hatten 
aufgrund eines 
Jubiläums, dieses 
Jahr ein Prinzenpaar. 
Dieses Prinzenpaar 
wurde an diesem 
Sonntag vorgestellt und 
inthronisiert.

Narrenrat, Narrhalla Oberschleißheim 
und Feringa, die wir alle besuchten. 
Ende November kehrte dann 
wieder Ruhe ein und die letzten 
Vorbereitungen für den Fasching 
begannen. Silvester feierten einige 
FCL’er zusammen und planten den 
bzw. träumten vom Fasching.
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In den ersten beiden Januarwochen gab sich ein Termin nach dem anderen die Hand. 
Unsere Generalprobe, Inthronisationen von Würmesia, NOS, Kirnarra, Neuhausen, 
Wolfratshausen, Feringa und SNR. Unsere eigene Inthro und bereits das erste 
Prinzenpaartreffen vom BDK am Nockerberg. Dann folgten auch schon die ersten 
Auftritte in Altenheimen, Vereinen, Institutionen, Pfarreien und Gaststätten. Dazu 
unsere eigenen und fremden Kinderbälle, Gardetreffen und Nacht der Aktiven bei 
Feringa. 

Dazu kamen so Highlights für uns selber, wie Oberbürgermeisterempfang im 
Münchner Rathaus, Trambahnfahrt der Prinzenpaare durch München, Besuch 
von Galabällen anderer Faschingsgesellschaften, Geburtagsfeiern in den eigenen 
Reihen, unser eigener Faschingsball, Gaudiwurm (einziger Faschingsumzug in 
München, organisiert von der FG Feringa), unser 2. Faschingstreiben in Laim und 
zum erstenmal unsere selbst organisierte Prinzenbeerdigung.

So ging alles Schlag auf Schlag bei diesem kurzen Fasching, allen hat es große 
Freude und viel Spaß gemacht und am Ende planten viele schon den Fasching 
2006.

Allerdings konnten wir doch 2 Termine nicht war nehmen, das Gardetreffen des BDK 
und das Prinzenpaartreffen der FEN. Durch den kurzen Fasching, überschnitten sich 
doch einige Termine.

Schade!!



Vorstand des Faschingclub Laim

Präsidetin
Christine Rygol 

Schatzmeister
Reiner Meisinger

Schriftführerin
Sabine Stark

1. Beisitzer
Lothar Lohr

2. Beisitzerin
Christina Egleder

Der Vorstand wurde bei der Jahreshauptversammlung 2005 für die Dauer von 
4 Jahren gewählt. Er besteht aus 5 einzelvertretungsberechtigten Mitgliedern.

Der bewährte Beisitzer Peter Hauck entschied sich, aus zeitlichen Gründen sein 
Amt zur Verfügung zu stellen. Bei der Jahreshauptversammlung am 17.04.2005 
wurde Lothar Lohr, der frühere 2. Beisitzer zum 1. Beisitzer gewählt. Für das 
Amt des 2. Beisitzers wählten die Mitglieder Christina Egleder, die Prinzessin 
der Session 1999/2000 sowie Trainerin und Mitglied der Prinzengarde.

Der Vorstand bedankt sich sehr herzlich bei Peter Hauck für seine Arbeit in den 
letzten Jahren.



Mitgliederstand

In diesem Jahr hat sich unsere Mitgliederzahl wieder erhöht. Zwar jetzt nicht auf 
magische Höhe, aber das ist ja auch nicht unser Sinn und Zweck. 

Die Zahl hat sich erhöht, obwohl wir eine Kündigung zu verbuchen hatten. Unsere    
Monika Leitloff, drei Jahre lang als Helferin bei uns, hat sie sich bereits im letzten 
Jahr aus dem Faschingsgeschäft zurückgezogen. Monika möchte mehr Zeit für ihre 
anderen Hobbies verwenden und hat bei uns gekündigt. Viel Spaß und viel Zeit für 
deine Freizeit und danke für deine Arbeit bei uns.

Dagegen stehen aber vier Neuaufnahmen.

Unser Prinz vom letzten Fasching, hat nicht nur Lust am FCL gefunden, sondern 
auch seine Liebe bei uns. Somit bleibt er bei uns und ist in diesem Jahr nicht nur im 
Männerballett aktiv, sondern auch als neuer Mit-Webmaster.

Auch unser letztjähriger Neuzugang in der Garde (eine zumindest), Kerstin 
David, bleibt bei uns in der Garde und macht sich zusätzlich als  Helferin für die 
Faschingszeitung nützlich.

Einen der im letzten Fasching nur so als Freund eines Gardemädels, mal hier und da 
ausgeholfen hat, haben wir vom FCL-Fieber überzeugt (Viel Überzeugungskraft hat 
es allerdings nicht gebraucht!) Heval-Michael Müller, kurz Hevi genannt, war lange 
davon überzeugt wenn er Mitglied wird, dann nur als Helfer. Jetzt ist er unser 2. DJ 
und im Männerballett dabei.

Die 4. im Bunde, Katja Eisenhauer, wurde erst nach der Hauptversammlung eine 
FCL’erin. Da sie bei der Versammlung krank war, musste die Aufnahme später 
nachgeholt werden. Sie war im letzten Jahr bei den Oid’n zu sehen, und ist es heuer 
wieder. In diesem Jah rist sie und unsere 2. weibliche Neuaufnahme.

Die zweite Neue neben Kerstin David in der Garde vom letzten Fasching, Andrea 
Greiner, hat leider zuviel schulische Verpflichtungen.Die Faschingssaison 2005 wird 
deshalb vorläufig ihre einzige bleiben. Dir Andrea Danke für deine Aktivität 2005 und 
allen Neuen ein herzliches Willkommen und viel Spaß beim FCL.
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Unsere Bälle, Faschingtreiben & Beerdigung

Die Faschingsbälle des FCL – wer nicht dabei ist verpaßt ein Stück Münchner 
Fasching. 

Am 07.01.05 startete der FCL mit dem Inthronisationsball in den Fasching 2004/
2005. Auch diesmal fand die Krönung unseres neuen Prinzenpaares im Augustiner 
Keller statt. In dem schönen traditionellen Münchner Festsaal war zahlreiche 
Prominenz aus ganz München und Umgebung anwesend. Viele Gastvereine und 
Prinzenpaare gaben sich die Ehre und gratulierten dem Prinzenpaar Bettina I. und 
Helmut I. zu ihrer Erhebung in den Adelsstand des Faschings. 

Doch bevor es soweit war, eröffnete wie jedes Jahr, unsere Präsidentin Christine 
den Ball, begrüßte unsere Gäste und Sponsoren und gab damit der Prinzengarde 
das Zeichen für Ihren allerersten Auftritt der Session 04/05. Die Garde zeigte ihren 
schwungvollen Gardemarsch unter dem Motto „Phantom of the Opera“. Begeisterung 
zeichnete sich auf den Gesichtern der Zuschauer ab, als Stäbe und Beine durch die 
Luft sausten. Dann war es soweit.....

Der Einmarsch der Garde geleitete das „alte“ Prinzenpaar Sabine I. und Markus I. und 
das „neue“ Prinzenpaar Bettina I. und Helmut I. auf die Bühne. Nach einer lustigen, 
rührenden, aber auch langen – wirklich langen –  Abschlußrede verabschiedete sich 
das „alte“ Prinzenpaar und gab mit der Überreichung des Zepters und der Krone die 
Regentschaft an Bettina I. und Helmut I. ab. Unter dem Applaus des Publikums wurde 
das Prinzenpaar der Session 04/05 gekrönt. Deren erste Amtshandlung war es, ihre 
Antrittsrede zu halten und die ersten Orden der Session zu verleihen. Nachdem 
dieser nervenaufreibende Teil überstanden war, stellte der zweite – das Überreichen 
der Orden und natürlich das obligatorische und allseits sehr beliebte „Busserln“ – kein 
Problem mehr dar. 



Anschließend waren alle Prinzenpaare und Präsidenten zum Sektempfang an der Bar 
eingeladen. 

In der Zwischenzeit machte unser Publikum zu den Faschingshits unserer Band die 
Tanzfläche unsicher. Die zum Anlaß der Krönung sehr elegant gekleideten Damen und 
Herren kamen fast ins Schwitzen, als schon unser nächster Programmpunkt folgte: 
Der Auftritt unserer Oid’n. Dieses Jahr elegant in blauen Samtkleidern begeisterten 
sie das Publikum mit tollen Rock ’n Roll Rythmen. 

Kurz darauf zeigte die Prinzengarde den 2. Teil Ihres Programms: den Showtanz. Die 
Sonne ging auf, als unsere Mädels ganz in Goldgelb einmarschierten. Was für ein 
Kontrast zum Marschprogramm. Zu fetziger Musik wurden die Hüften geschwungen 
und Pyramiden gebaut. 

Und dann kam der Höhepunkt des Abends: der Auftritt unseres neuen Prinzenpaares. 
Zur Einstimmung tanzten sie den königlichen Wiener Walzer und legten danach eine 
heiße Lateinshow aufs Parkett. Zu Cha-cha, Samba und Jive-Klängen verzauberten 
sie ihr Publikum.

Um Mitternacht herum wurde es dann noch mal richtig lustig mit unserem 
Männerballett. Dieses Jahr überzeugten sie Ihr Publikum mit Meuterei und Sauferei. 
Als Piraten, bewaffnet mit gefährlichen Säbeln, wankten sie auf die Bühne. Mit HI-HO 
(erstmalig erfreuten sie mit einer Gesangseinlage, die kein Auge trocken ließ) und 
Getorkel, aber dennoch ausgefeilten Schrittkombinationen, gaben sie dem Abend 
einen stimmungsgeladenen Ausklang. 

So ging es los in eine tolle Session 2004/05. 
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Unsere Bälle, Faschingtreiben & Beerdigung

Auch unsere beiden Kinderbälle erfreuten sich wieder großer Beliebtheit. Aufgeteilt 
in je einen Ball für Kindergarten- und  Schulkinder konnten wir klein und ein-bißchen-
größer ein abwechslungsreiches Programm bieten. 

Es wurde getanzt, gesungen, gespielt und in den Pausen hielt der FCL mit seinem 
gesamten Showprogramm alle in Atem. Die letzte Energie wurde dann noch 
verbraucht, als das Männerballett gegen die Kinder im Wettstreit um die lauteste 
Faschingsrakete kämpfte. Nach so einem aufregenden Nachmittag haben bestimmt 
alle Kinder gut geschlafen und von Prinzessinnen, Bienchen, Cowboys, Piraten, 
Mäuschen oder Clowns geträumt. 

im Augustiner Keller. Es waren wunderschöne, lustige und auch sehr kuriose 
Verkleidungen zu sehen, die sich auf der Tanzfläche so richtig verausgabten und 
einen Heidenspaß hatten. 

Natürlich zeigte auch hier der FCL sein gesamtes Showprogramm. Dabei tobte 
der Saal und eine Laola-Welle folgte der nächsten. Die Garde, unsere Oid’n, das 
Männerballett und natürlich auch unser Prinzenpaar tanzten für das begeisterte 
Publikum eine Zugabe nach der anderen.

Der Faschingsball 04/05 wird uns 
sicherlich lange in Erinnerung bleiben. 
Wir hatten wieder eine super Stimmung 
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Faschingstreiben

Auch dieses Mal war es ein voller Erfolg und viele Laimer Bürger und 
Faschingstreiben-Besucher waren begeistert.

Vielleicht für Sie liebe Leser, einmal ein Bericht, was alles zu organisieren ist, damit 
das Faschingstreiben (FT) so wie in den beiden ersten Jahren auf dem Laimer Anger 
stattfinden kann.

Selbst das Prinzenpaar Ali I. und Jasmin II. der Narrhalla München konnte 
diesem Überschwang guter Laune und Fröhlichkeit nicht widerstehen und 
stattete unserem Ball einen Besuch ab. Sie ließen es sich nicht nehmen, 
selbst ein paar Worte an unser Publikum zu richten und Ali I. legte dem FCL zu 
Ehren eine Showeinlage am Schlagzeug ein. Er bedauerte, nicht selbst Prinz von 
Laim zu sein, aber wer würde das angesichts eines solch einmaligen Vereins nicht 
bedauern?

Also seid’s wieder dabei bei den 
Bällen des Faschingsclub Laim 
– der wer nicht dabei ist, verpasst 
ein Stück Münchner Fasching!!

weiter geht‘s auf der nächsten Seite.....



Unsere Bälle, Faschingtreiben & Beerdigung

Behördengänge waren dieses Mal, nicht so langwierig, denn wir waren bereits 
bekannt. Es mussten wieder Anträge an das KVR, Bezirksinspektion, Gartenbauamt 
und Bezirksausschuss gestellt werden. Im BA stellten wir unser Projekt wieder vor 
und Dank des Zuschusses vom BA und den Laimer Geschäften war die Finanzierung 
einigermaßen gesichert. Mit den Betreibern der Stände traf man sich zu einer 
Besprechung nach dem Hygienevortrag, um die Organisation zu besprechen. Auch 
mit unserem Arbeitskreis im FCL, der aus 10 Leuten besteht, wurden einige Sitzungen 
absolviert.

Wir haben beim letzten FT, Umfrageblätter verteilt, damit man das eine oder andere 
verbessern kann.

Die häufigsten Anmerkungen waren: 1. Mehr Werbung in der Presse. Dies versuchte 
Christine Rygol umzusetzen, indem sie die Redaktionen der Anzeiger besuchte. 2. 
Überdachte Bühne und bessere Musikanlage. Bernhard Rygol machte sich an das 
Problem Bühne heran. Bühnenverleiher gibt es zwar genug, allerdings ist es eine

Zusage von Herrn Hans Falter (Chef vom Interim) bekamen, dass wir wieder das 
Interim als Garderobe benutzen dürfen, konnten wir an Umsetzung unseres 2. FT 
gehen. 

Mit dem BA-Zuschuss konnten 
weitere Kosten, wie Werbung, 
Plakate, Gebühren, Versicherung, 
Leihgebühr für Musikanlage 
– Kabelbrücken - Garderobe und 
Wasser/Stromverbrauch, etc. 
finanziert werden. Als wir die

Preisfrage! Nachdem er endlich das günstigste 
Angebot gefunden hatte,konnten wir Dank der 
vielen Spenden von Laimer Geschäften, Radio 
Stöckle, Mayas Jeans Moden, Modehaus 
Schreiner, Herrenmoden Lenz, Reisebüro 
Pazaurek, PS Immobilien, Bücher Hacker, 
Lederecke, Brot- und Backwaren Nikolaus 
Kinzig (im Tengelman)  und Blumen Kamm, 
auch dieses Problem lösen. Außerdem 
kümmerte sich Bernhard Rygol um die 
Musikanlage, die dann auch größer und 
besser war. 



Ein Problem haben und hatten wir nicht im Griff, DAS WETTER! Der Schnee hatte 
in diesem Jahr kein Einsehen mit uns. Es schneite und schneite!!! So dass, noch 
2 Tage vor dem Termin, der gesamte Laimer Anger dick mit Schnee bedeckt war. 
Von der Stadt München wurde nur ein schmaler Weg geräumt. Wie bekommen wir 
diese Massen von Schnee weg, damit die vielen Stände und die neue Bühne Platz 
haben???? 

Einen Anruf beim Außendienstmitarbeiter des Gartenbauamtes und dessen 
unbürokratischer Hilfe war es zu verdanken, dass am Vortag ein großer Schneepflug 
einen breiten Weg freischaufelte. In der Nacht hat es dann Gott sei Dank nicht mehr 
geschneit. So konnte der Arbeitskreis am Samstag, den 5. Februar 2005 um 8.00 Uhr 
am Laimer Anger tätig werden. 

Aufbauen, damit um 11 Uhr alles fertig ist und wir die FT-Besucher begrüßen können. 
Die neue Bühne sorgte für die größte Aufregung. Die kam gerade noch rechtzeitig, um 
pünktlich für die Akteure bereitzustehen. Mit den Ständen von der AWO, Panagos, 
FTM-Blumenau, Historischer Verein Laim, Interim, PS Immobilien und FCL, 
dazu Cafe Detterbeck waren alle kulinarisch und informativ versorgt.

Auf der Bühne konnten wir neben unserem eigenen Programm, noch die 
Faschingsgesellschaft Perchalla Starnberg, FG Gleisenia Unterhaching und 
Fürstenfeldbrucker Heimatgilde begrüßen. Das Wetter hielt, wenn es auch etwas kalt 
war, man konnte sich ja im Interim oder mit Glühwein, Kaffee und warmen Speisen, 
aufwärmen. Mit super Stimmung, Musik und Programm war es wieder ein voller 
Erfolg. 

Auf ein 3. Mal (ab da ist es dann Tradition) 
in der Hoffnung auf weitere finanzielle 
Unterstützung, freuen wir uns schon 
und hoffen auch in diesem Fasching, 
am Faschingssamstag, Stimmung und 
Faschingsfreude auf Sie überspringen 
lassen zu können.



Gefesselt und geknebelt musste er also über sich ergehen lassen, welche Schandtaten 
ihm vorgeworfen wurden. Die Hulamädchen und die Piraten trugen abwechselnd vor, 
was sich der Piratenkapitän bzw. Prinz im Fasching so alles geleistet hatte, aber auch 
was man ihm zugute hielt. 

Es half alles nichts - letztlich wurde das Todesurteil ausgesprochen und er wurde über 
die Planke ins Meer geworfen, wo ihn ein herbei schwimmender Hai fortschleppte. Mit 
der traditionellen, sehr „ernsthaften“ Trauerrede unseres Pfarrers und dem wahnsinnig 
tränenreichen Trauerzug der Faschingsgemeinde nahm dann die Show ihr Ende. 

Damit war auch dieser tolle Fasching zu Ende. Doch kaum ist er vorbei, schauen wir 
schon voller Vorfreude auf die nächste Session, wenn es wieder heißt: 

Der Fasching mit de Laimer is schee – olé!

Die Beerdigung

Wenn die Faschingszeit vorbei geht, sind alle Narren sich einig: daran muss jemand 
Schuld haben und dieser jemand verdient eine harte Strafe. Dieser jemand ist: 
der Prinz. Am Faschingsdienstag muss er für diese Todsünde büßen und wird 
entsprechend seines „Betragens“ im Fasching verurteilt und hingerichtet. Mit der 
Beerdigung des Faschingsprinzen ist der Fasching dann vorbei. 

Die Inszenierung und Organisation dieses Spektakels hat der Faschingsclub 
Laim dieses Jahr zum ersten Mal selbst übernommen. Eine tolle Show war somit 
garantiert. 

Auf der Beerdigung präsentiert der FCL sein gesamtes Showprogramm – zum 
allerletzten Mal in der Session. Wenn der Abend dann etwas voranschreitet und 
sich der Fasching endgültig dem Ende zuneigt, folgt der Hauptteil des Abends - die 
Beerdigung. Die Inszenierung!

Unsere Bälle, Faschingtreiben & Beerdigung



Rückblick des „PP‘s“ Bettina I.  und Helmut I.

„Schee wars!“ – „So schee wars no nie!“ – Wer erinnert sich noch an Tscharli aus 
den „Münchner Geschichten“ und an die legendäre „Faschings-Folge“? Wir könnten 
keine bessere Aussage über unsere Zeit als Laimer Prinzenpaar machen, als Tscharli 
und seine Freunde auf dem Weg nach Sacramento… Schee war er – der Fasching. 
So schee, wie er noch nie war für uns! 

Sicherlich, wir hatten beide – wie viele Prinzenpaare vor uns – in der Vergangenheit 
noch nicht viele Erfahrungen mit dem Fasching gesammelt, aber in der Session 2004/
2005 haben wir den Fasching, die Leute und natürlich den FCL kennen- und lieben 
gelernt.

Zurückblicken können wir auf 
einen kurzen, aber heftigen 
Fasching. Genau so, wie 
es uns prophezeit wurde! 
Wir hatten eine glanzvolle 
Inthronisation, bei der wir 
beinahe alle Faschingsvereine 
aus München und Umgebung 
als Gäste begrüßen durften. 
Leider war der Fasching 
aber viel zu kurz, und so 
war – ehe man sich richtig 
an das Aristokratendasein

gewöhnt hatte, auch schon die Beerdigung. Obwohl ich sagen muss, dass ich mir 
keine schönere hätte vorstellen können (Anm. d. Ex-Prinz). Wirklich – schade für 
jeden, der es verpasst hat ;-)

Aber dies alles möglich gemacht hat nur der FCL mit seinen fleißigen, lieben 
Mitgliedern, bei denen wir uns recht herzlich bedanken wollen. Dabei gilt unser 
besonderer Dank den Rygols für die wunderbare Rundumbetreuung, sowie den 
Fotografen (vor allem Diana) für die schönen Fotos, welche  diese schöne Zeit für 
immer festhalten.

Aber auch uns hat das Fieber gepackt und so werden Bettina I. dem Fasching als 
Gardemädchen bei Kirnarra und Helmut I. beim FCL als „Männer-balettler“ treu 
bleiben.

Nun bleibt uns nur noch dem neuen Prinzenpaar, dem FCL und allen weiteren Narren 
eine wunderschöne Session 05/06 zu wünschen!

Euer Prinzenpaar 2004/2005
Bettina I. und Helmut I.
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Gewinnspiel             „ABCDE.....Z“
Dieses Jahr möchten wir Euch noch einen Leckerbissen bieten. Auf dieser Seite 
habt Ihr die Möglichkeit an einem Gewinnspiel teilzunehmen. Teilnahmeberechtigt 
sind alle über 18 Jahre. Die Mitglieder des Faschingsclub Laim (und deren Famlilienn-
gehörige) sind ausgeschlossen.

Und, erraten ???
Prima !!! Dann Lösungswort auf Seite 55 

eintragen, Absender nicht vergessen und an 
die angegebene Adresse zukommen lassen.

z
u 

gewinnen gibt 

es zwei Freikarten 

für den Faschingsball am 

Freitag den 24.02.2006. 

Einsendeschluß 
ist 

der 

20.01.2006 (Poststempel). 

Der Gewinner wird im 

nächsten Heft b
ekannt 

gegeben.

Rätsel

1. Es gibt fünf Häuser mit je einer Farbe
2. In jedem Haus wohnt eine Person einer anderen Nationalität
3. Jeder Hausbewohner bevorzugt ein bestimmtes Getränk, raucht eine 

bestimmte Zigarettenmarke und hält ein bestimmtes Tier
4. Keine der fünf Personen trinkt das gleiche Getränk, raucht die gleiche 

Zigarettenmarke und hält das gleiche Haustier wie einer seiner Nachbarn

Frage: Wem gehört der Fisch ???

Hinweise:

• der Brite lebt im roten Haus
• der Schwede hält einen Hund
• der Däne trinkt gern Tee
• das grüne Haus steht links vom weißen Haus
• der Besitzer des grünen Hauses trinkt Kaffee
• die Person, die Pall Mall raucht, hält einen Vogel
• der Mann, der im mittleren Haus wohnt, trinkt Milch
• der Besitzer des gelben Hauses raucht Dunhill
• der Norweger wohnt im ersten Haus
• der Marlboro-Raucher wohnt neben dem, der eine Katze hält
• der Mann, der ein Pferd hält, wohn neben dem, der Dunhill raucht
• der Winfield -Raucher trinkt gern Bier
• der Norweger wohnt neben dem blauen Haus
• der Deutsche raucht Rothmann’s
• der Marlboro-Raucher hat einen Nachbarn, der Wasser trinkt

Gewinner aus dem letzten Heft: 
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Garde

Im letzten Jahr waren es nur elf Gardemädels. Doch in dieser Session sind es wieder 
zwölf. 

Neu dazu gekommen ist eigentlich niemand. Doch es sind zwei Mädels nach einer 
Abend-Abitur-Pause zu uns zurückgekehrt. Claudia Schedel hatte ein Jahr pausiert 
und Anja Malek (frühere Kämpfe) kehrt nach zwei Jahren zu uns zurück. Leider hat 
uns unser Küken vom letzten Jahr, Andrea Greiner, verlassen, da sie sich ganz und 
gar ihrem Abitur widmen möchte. Wir wünschen ihr dafür viel Erfolg! 

Der harte Kern ist geblieben, so dass in diesem Jahr folgende Mädels Ihre Show 
auf den Bühnen Münchens zum Besten geben: Anja Somnitz, Anja Malek, Christina 
Egleder, Claudia Schedel, Daniela Weitlauer, Kerstin David, Monika Weitlauer, Nici 
Schmid, Ramona Wiedner, Sabine Hundseder, Sabrina Oberacher-Cordello und 
Stephanie Goldstein.

Mädels: 
WE ARE THE GIRLS FROM MUNIC WEST, CRAZY, SEXY WE ARE THE BEST.



Männerballett

Da sind sie wieder, unsere Männer‘s...

...und sie können‘s halt nicht lassen. Wenn diese Session alle antreten die sich 
angemeldet haben, dann sind sie 16 Mann stark. D.h. es werden zwischen einer und 
zwei Tonnen über das Parkett fetzen (rollen *g*). 

Es hat sich allerdings auch einiges getan. Ein Überläufer - unser letzter Prinz Helmut 
Emmer und zwei Freunde von Gardemädels: Michael „Hevy„ Müller und Peter Fehr  
(Gott sei Dank ein Flieger) sind dazu gestoßen. Für die beiden geht natürlich ein 
Dankeschön an Moni und Dani für die „zur Verfügungstellung“.

Zurück ist unser Christian Malek, der letzte Session bei den Schäfflern verbrachte und 
nun wieder bei uns das Tanzbein schwingt. 

Verabschiedet hat sich leider unser Gino di Lauria, der nun bei einem befreundeten 
Verein als Prinzenpaartrainer engagiert ist.

Hier die „Nasen“, die Sie bereits 
kennen und ieben: 

Bernhard Rygol, Walter Beck, Robert 
Kracklauer, Karl-Heinz Schäffer, 
Lothar Lohr, Stefan Ostermaier, Stefan 
Drexl, Lukas Müller, Thomas Kunath, 
Norbert Vogel, Yogi Sanktjohanser 
und Markus Stark

Meine Herren, halten Sie Ihre Damen fest!! 
Mit ihren „strammen Wadeln„ und ihrem 
„treudoofen„ Blick können unsere Jungs das 
weibliche Geschlecht so fesseln, dass die 
Damenwelt kreischend am Tanzflächenrand 
steht und die Zungen bis zum Boden 
hängen.....

Na dann viel Spaß, Gesundheit und 
Durchhaltevermögen in der neuen 
Session !





Die Oid‘n

Im letzten Jahr waren sie zu acht und in diesem Jahr lassen sie sich zu siebt nicht 
unterkriegen. Immer noch mit dabei, nun schon im sechsten Jahr der Oidn, sind 
weiterhin:

Gabi Beck, Doris Trimborn, Claudia Kofler, Gisela Schmidl, Tina Haner, Anja Favuzzi 
und unser Neuzugang vom letzen Jahr Katja Eisenhauer.

Wer uns nun genau kennt, weiß, das Gerlinde Bauer in diesen Reihen fehlt. Von den 
Anfangsstunden mit dabei bei den Oidn, hat sie nun aufgehört beim FCL aktiv dabei 
zu sein. Vielleicht legt sie aber auch nur eine Pause ein ?!

Neu bei den Oidn ist in diesem Jahr, dass sie sich einen alten Hasen für hinter den 
Kulissen geholt haben. Sylvia Friedle (früher Steinlein) ist als Trainer, Berater oder 
wie auch immer („gute Seele„) bei den Oidn wieder aktiv. Selbst jahrelang in der 
Garde und auch zwei Jahre bei den Oidn aktiv, weiß sie bestimmt wovon sie spricht.

Euch allen jedenfalls, viel Spaß im Fasching 2005/2006.



Die FCL - Orden

2004/2005

Was wäre Fasching ohne einen ordentlichen Orden? Wahrscheinlich so wie Eis ohne 
Sahne, Winter ohne Schnee oder Wiesn ohne Tracht. Unser Orden soll immer etwas 
Besonderes darstellen und die Übergabe an befreundete Vereine, Sponsoren, helfende 
Händen und alle die ihn sonst noch verdient haben ist eine schöne Tradition geworden. 

Auch in diesem Jahr haben wir wieder unsere Köpfe rauchen lassen und uns 
ein schönes Design, ganz passend zu unserem diesjährigen Motto, überlegt. 

Wir trafen uns wie immer an einem Sonntag und schwangen unsere Bastelhände. 
Ganz klar, dass der Spaß dabei nicht zu kurz kam. Und so waren am Ende des 

Tages in liebvoller Handarbeit also Made by FCL unsere 
Orden für diese Saison entstanden.

So soll´s sein....in diesem Sinne Helau auf eine schöne 
Saison 2005/2006



Faschingsportraits von 1996 - 1999

1988 graziöse Ballerinas

1989 sexy Badenixen

1990 süße Riesenbabies

1991 vollbusige Dirndl

1992 verrüschte und verstrapste Hausfrauen
1993 bäuchige Haremsdamen

1994 limbotanzende Hawaiianerinnen

1995 Schulmädchen - welche Klasse ?

1998 fl otte Bienen 1999 Gebirgsmarine

1996 nette Rindviecher des FCL 1997 geizige Schotten !!!???

Ja was waren wir den schon alles ?? 

Leider sprengt die Anzahl der Jahre und Bilder unsere Gallerie. Daher haben wir die 
letzten Jahre aufgelistet und ab 1996 gehen die Faschingsportraits nun los. 

2005
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Faschingsportraits von 2000 - 2005

2000 helfende Krankenschwestern 2001 die Penner von FCL

2002 feurige Toreros 2003 die Mausketiere

2005 Piraten - aller Art2004 Cowboys



Unser Prinzenpaar 2005 / 2006

Anpfiff für das diesjährige Prinzenpaar

Es ist soweit, Corinna und Florian werden ins Spiel geschickt. Für beide spricht 
die langjährige Erfahrung im Umgang mit dem nötigen Equipment (Unmengen von 
Pflasterstreifen gegen wundgetanzte Füße, ausreichend Nähgarn bei unerwarteten 
Rissen in der Tanzgarderobe) Ehrgeiz gepaart mit starkem Durchhaltevermögen bei 
der quirligen Corinna und die unerschütterliche Ruhe von Florian.

Kaum waren sie nominiert, wurden Beide auch schon von der Öffentlichkeit mit guten 
und weniger guten Ratschlägen versorgt. Die ständige Abwesenheit von den engsten 
Bezugspersonen (Familie und Freunde) könnte zu Depressionen führen. Sollten sich 
Schwächeanfälle oder ähnlich grausliche Dinge einstellen, würden die Sponsoren 
(Arbeitgeber) die Mittel zurückhalten.

Die Beiden sollten unbedingt eine optimale Vorbereitung erhalten und deshalb ins 
Trainingslager gehen. Unter den liebevoll energischen Anweisungen ihres „personal 
dance-coach“ Fraucke Bassner, wurden die tänzerischen Fähigkeiten vertieft und 
kampfgerecht ausgebaut. 

Weitere Punkte waren Koordination (zuerst das eine Bein und dann das andere, bitte 
nicht beide auf einmal!) Kondition (bitte nicht so lahm, etwas flotter!) Akrobatik (nun 
lass doch die Corinna nicht ständig fallen!) und Ernährungslehre (wie viel Kalorien hat 
ein gut gefüllter Faschingskrapfen?). Ein ganz besonderes Augenmerk wurde auch 
auf eine ausgeprägte Entwicklung der Bauch- (bei ihm) und Lachmuskulatur (bei ihr) 
gerichtet.



Als Alle mit Taktik, Technik und Choreographie einverstanden waren, ging es um den 
Dresscode. Florian erklärte sich, in diesem Fall ganz spontan, mit allem zufrieden, 
was ihm Corinna an- und auszuziehen gedachte. Er war damit einverstanden, sich zu 
gegebener Zeit beim „Zeugwart“ (Fr. Mayer) mind. einmal zur Anprobe einzufinden.

Der engagierte Feuerwehrmann Florian, der auch sonst nichts anbrennen lässt, ist im 
Schichtdienst tätig. Und Corinna, als angehende Kauffrau im Gesundheitswesen, ist 
ständig auf irgendwelchen Lehrgängen im außerbayerischen Ausland unterwegs.

Auf diesem Wege nochmals ein herzliches Dankeschön an alle unsere Helfer, unsere 
weltbesten Freunde und ganz besonders an unsere verständnisvollen Arbeitgeber. 
Wir freuen uns auf euch und wünschen einen heißen, fröhlichen und unterhaltsamen 
Fasching!

Euer Prinzenpaar
Corinna II. und Florian I.

Auf geht’s! Schiri, ANPFIFF!!!!
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Unsere „Törtchenparade“ die Garde 2005 / 2006

Dani Moni

Anja Chrissi

Steffi Kerstin



Unsere „Törtchenparade“ die Garde 2005 / 2006

Anja Ramona

Nicci

Sabrina

Sa-Bine

Clau



Unsere „Haudegen“ die Männer 2005 / 2006

Berndi Loddar Robby

Beda Marküsschen

LuggiWoida Hevi



Unsere „Haudegen“ die Männer 2005 / 2006

Chris Kalle Mausi

Nobby

Stefan

Helmi (ut)

OssiYogi
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Unsere „Sahneschnitten“ die Oid‘n 2005 / 2006

Anja

Doris Katja

Claudia Tina

Gisela

Silvia

Die Trainerin

Gabi





Unsere guten Geister hinter den Kulissen

Christian
1. DJ

Gabi
„gute Seele“

Sabrina
„gute Seele“

Hevi
2. DJ

Diana
Koordinatorin

Sabrina 2
„Praktikantin“42
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Trainerinnen Modern

Hey Fußball-Fans der Rasen brennt - die Hände zum Himmel - der Spieler läuft, er 
zieht mit dem Ball nach vorne und 

TOR! TOR! TOR!

Nicht erst seit dem Sieg der Damennationalelf sind auch wir Mädels in Fußballstimmung. 
Die WM in Deutschland steht vor der Tür und somit haben wir unser diesjähriges 
Thema dem Fußball gewidmet.

Lasst Euch mit uns gemeinsam auf ein paar unvergessliche Minuten ein.

Das Modern Trainer Team besteht wie auch schon im letzten Jahr aus Daniela 
Weitlauer und Stephanie Goldstein. Inzwischen sollten wir bekannt sein, unsere 
Leidenschaft gehört dem Tanzen, egal in welcher Form. Klatscht fleißig mit, denn 
Applaus ist das Brot der Künstler. Wir haben uns eine Menge einfallen lassen, damit 
auch in diesem Jahr wieder so richtig die Post abgeht, wenn es heißt „Life ist Life“ mit 
dem FCL.

Viel Spaß beim modernen Programm des Faschingsclub Laim
wünschen Euch 

Eure Trainer
Steffi & Dani
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Trainerinnen Gardemarsch

auch dieses Jahr haben wir, Ramona und Chrissie, es uns wieder zur Aufgabe 
gemacht, den Marschteil der Gardeshow zu choreografieren. Wir wollen Euch 
natürlich wieder eine tolle Show bieten. Dazu haben wir uns dieses Jahr mit einem in 
2006 topaktuellen Thema befasst… mehr wird nicht verraten, aber soviel sei gesagt: 

Die Show 05/06 wird eine runde Sache!

An dieser Stelle möchten wir uns einmal bei allen Mädels der Garde bedanken. Es 
ist immer wieder super, mit euch zu trainieren und es macht richtig Spaß, die tollen 
Fortschritte im Training zu beobachten. Außerdem Danke, dass ihr immer alles 
mitmacht, was wir euch so zumuten: Jede noch so verdrehte Figur, jede noch so 
komplizierte Aufstellung, jeden noch so anstrengenden Tanzschritt und – nicht zu letzt 
– dass Ihr euch auch unsere Kritik oder Verbesserungen anhört und annehmt. Und 
am Ende der Trainingsphase schlüpft ihr dann noch ohne Murren in von uns Trainern 
entworfene Kostüme (die sicherlich nicht immer jeden einzelnen Geschmack voll 
treffen können) und legt strahlend eine tolle Show aufs Parkett. Das alles ist nicht 
selbstverständlich, sondern eine großartige Leistung von jeder einzelnen. 

Deshalb noch mal: Danke, danke, danke! Ihr seid super und nur deshalb sind wir ein 
super Team!

Eure Trainer
Ramona und Chrissie

Hallo liebe Faschingsfreunde, 
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Wedding - News
Tja, Hochzeiten sind im Moment etwas aus der Mode oder NEIN einfach keiner im 
heiratsfähigen Alter oder halt keine Gelegenheit.  SCHADE!!

Oh, nein!!

Ein langjähriges Gardemädel, Trainerin und ehemalige Prinzessin vom FCL, hat im 
Sommer genau am 13.8.2005 in Andechs und Leutstetten/Starnberg, ihrem Freund 
das Ja-Wort gegeben. 

Das einzige Schade daran ist nur, dass sie seit zwei Jahren nicht mehr bei uns aktiv 
ist, sondern bei unserem befreundeten Verein in Starnberg „Perchalla„ mittanzt.

Aber wenn ihr wüßtet, wer jetzt ihr Mann ist, ist es verständlich. Mein langjähriger 
Präsidentenkollege und fast dienstältester Präsident von ganz Oberbayern, Robert 
Weiß, hat ihre Liebe für sich gewonnen. 

Euch beiden die herzlichsten 
Glückwünsche und alles Gute. 

Somit sind sich FCL und 
Perchalla noch näher !!!
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Bei den Baby-News hätte ich auch 
schon fast gedacht, ich habe nichts zu 
schreiben. 
Aber da hat sich doch so ein kleiner 
Nachzügler eingeschlichen. Thomas 
und Angie Ostermaier, langjährige 
Mitglieder und Thomas ein lang aktiver 
Männerballettler, haben Nachwuchs 
bekommen. Zu den beiden Mädels hat 
sich nun ein Brüderchen gesellt. 

Am 8.04.05 mit 54 cm und 3890 g hat 
Maximilian das Licht der Welt erblickt und 
unterstützt nun seinen Papa, damit er 
nicht so alleine in dieser weiblichen Welt 
Zuhause ist.

Baby - News

Noch ein langjähriges Männerballett-
Mitglied, das allerdings auch schon 
seit vielen Jahren nicht mehr aktiv 
ist, ist dafür in der Familienplanung 
aktiv. Gunther Steinlein hat zusammen 
mit seiner Frau bereits ein Mädchen 
und hat nun noch einen Buben dazu 
bekommen.

Am 21.09.2005 kam Fabian Patrik mit 
54 cm und 3600 g auf de Welt. Nun seid 
ihr zu 4. !! 

Wir wünschen euch viel Spaß und 
schöne Stunden zusammen.

AN ALLE „HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH“ !!!

Babys    Babys    Babys     Babys    

Babys   Babys     Babys      Babys
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Vereinsaktivitäten
Wie immer ist der Faschingsclub Laim nicht nur im Fasching aktiv. Auch unsere 
Aktivitäten außerhalb des Faschings waren in diesem Jahr wieder vielfältig. 

Silvester 04/05: Schon gleich zu Beginn des Jahres wollten wir es so richtig krachen 
lassen. Deshalb haben wir wieder zusammen eine Silvesterparty veranstaltet. Ort des 
Geschehens war diesmal Chrissie’s Wohnung, die mit 70m² groß genug für alle ca. 30 
Leute, aber auch klein genug für anschmiegsame Gemütlichkeit war. Am Nachmittag 
des 31.12.04 kamen also die 25-30 feierwütigen FCLer mit Essen und Getränken 
angerückt. Jeder brachte eine Kleinigkeit mit und so entstand ein reichhaltiges 
Büffet. Alle Schlafsäcke, Matten und sonstiges Gepäck wurden im Schlafzimmer 
verstaut. Das 30m² Wohnzimmer füllte sich sehr schnell und alle Sitzgelegenheiten 
waren restlos vergeben – manche sogar doppelt.... Durch die passende Musik, 
ausreichendes Essen und natürlich dem Genuss einer reichlichen Menge Alkohol 
heizte sich die Stimmung schnell auf. Es dauerte nicht lange bis die Stimmung kochte 
und die Mädels einen Holzbalken als Stange zum Tanzen missbrauchten und die 
Männer die T-Shirts wegschmissen. Was für ein Anblick (siehe Fotos)!

Der nächste Morgen war bestimmt von Kaffee trinken, 
Aufräumen und einem anschließenden gemeinsamen 
Neujahrsfrühstück. Mit so viel Spaß konnte das neue 
Jahr kommen!

Um Mitternacht knallten dann 
natürlich Korken und Böller und 
wir tranken auf ein tolles neues 
Jahr mit dem FCL!! Gegen 2 Uhr 
morgens wurden dann langsam 
die ersten Schlafsäcke ausgerollt. 
Die Kinder besetzten komplett 
das Schlafzimmer, alle anderen 
Übernachtungsgäste brachten wir 
tatsächlich im Wohnzimmer unter. 
Der komplette Wohnzimmer- und 

Künchenboden 
waren belegt. 
Vor, neben, 
auf und sogar 
hinter (!) der 
Couch fanden 
sich mehr 
oder weniger 
b e q u e m e 
Schlafplätze.



Das Starkbierfest am 18.03.05 feierten wir im tiefen Gewölbe des Augustinerkellers. 
Dort unten im Gemäuer sorgte eine Band und natürlich das Starkbier für eine tolle 
Stimmung. Nach einer kleinen Stärkung in Form einer Brotzeit oder ähnlichem hielt 
es die FCLer nicht mehr lange auf den Bänken und es wurde gesungen und getanzt 
dass die Gewölbe bebten. 

Ein Highlight war natürlich auch dieses Jahr wieder unser Winter-Hüttenwochenende 
vom 08.-10.04.05. Berndi hatte uns wie immer eine supertolle Hütte rausgesucht, 
im wunderschönen Kühtai. Etwas abgelegen vom Ort konnten wir dort, hoch oben 
am Berg, die ländliche Bergidylle ausgiebig genießen. Doch bevor man sich in der 
gemütlich eingerichteten Hütte häuslich einrichten konnte, musste man erst noch eine 
kleine Bergtour bewältigen, was gar nicht so einfach war angesichts des verschneiten, 
etwas matschigen, steilen Bergpfades. Doch damit hatte man sich dann wenigstens 
das Faulenzen auf der Hütte verdient. 

Das Hüttenwochenende ist für alle FCLer die Gelegenheit, mal endlich richtig zu 
feiern. So konsequent wie wir uns nahezu während der gesamten Faschingssession 
von Apfelsaftschorle und Spezi ernähren, so konsequent konsumierten wir auf 
der Hütte kaum antialkoholische Getränke. Bis die letzten Hüttenbewohner am 
Freitagabend ankamen, hatten unsere Mädels schon 2 Flaschen Batida de Coco 
gemixt mit Traubensaft geleert. Die Anzeichen versprachen eine lustige Hütte. 

Am Abend, nach dem ersten gemeinsamen Abendessen, folgte ein kleiner Wissens- 
und Geschicklichkeitswettbewerb, bei dem verschiedene Gruppen gegeneinander 
kämpften. Eine Riesengaudi für alle. 

Am nächsten Tag wurde erst einmal zusammen gemütlich gefrühstückt, bevor sich 
jeder FCLer seiner Lieblingsbeschäftigung widmete. Da gab es die Schafkopfer, die 
Wanderer, die Faulenzer, die Spielespieler, usw. Am Abend kamen dann wieder alle 
zusammen und feierten bis tief in die Nacht hinein. Was für eine Stimmung!

Der Sonntag war dann bestimmt von Packen, Putzen, Heimreise und dem schönen 
Gefühl, ein tolles Wochenende verbracht zu haben. Wir freuen uns schon auf 
nächstes Jahr!
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Unsere Grillfeier fand im Juni 05 auf einem Privatgrundstück am Wörthsee statt 
(Danke an Kerstin). Leider hatten wir mit dem Wetter dieses Jahr ein bißchen Pech, 
trotzdem war der Andrang der FCLer samt Kindern groß. Am Nachmittag war es zwar 
noch ein bißchen sonnig, jedoch zum Baden eindeutig zu kalt. Dafür hatten wir die 
Möglichkeit mit einem Ruder- und einem Schlauchboot Rundfahrten auf dem See zu 
unternehmen. Das haben dann auch viele genutzt. 

Am Nachmittag begann bereits der Aufbau der zwei Pavillons, unter denen die 
Biertische verteilt wurden. Außerdem hatte jeder, der die Nacht über bleiben wollte, 
ein eigenes Zelt dabei. Zur Stärkung gab es am Nachmittag Kaffee und Kuchen und 
ab ca. 17:30 Uhr waren dann auch die letzten Feierwütigen eingetroffen, so dass der 
Grillfeier nichts mehr im Wege stand.

Winterhütte

Fleisch, Würstchen und Getränke wurden 
wieder vom Verein gesponsert (Danke!), 
diverse Salate und andere leckere Sachen 
haben die Gäste mitgebracht.



Auch unser Karaokeabend, der Kegelabend und unser traditioneller Wiesnbesuch 
waren wieder gelungene Highlights. 

Gemeinsam Urlaub macht der FCL dann Pfingsten, wenn es heißt: Ab nach Pullman 
City oder an den Gardasee zum Zelten. Dort kann man sich ideal von den Strapazen 
des Alltags erholen. 

Jeden Mittwoch nach dem Training (im Sommer) zieht es die Laimer Narren dann 
geschlossen in die Blumenau, wo leckere Eisbecher und Cappuccino in unserer 
Lieblingseisdiele auf uns warten. Alternativ gehen manche in den Biergarten auf a 
Radlermaß. 

Außerdem findet jeden 1. Freitag im Monat (außer zur Faschingszeit) ein FCL-
Stammtisch statt, bei dem man so richtig ausgiebig ratschen kann. 

Alles in allem wird einem beim FCL nie langweilig. Es ist immer etwas los und 
sollte einmal doch nichts los sein, dann sind viele Vereinsmitglieder beschäftigt 
mit Vorbereitungen für die nächste Session, wie z.B. das Basteln unserer Orden, 
Entwerfen der Kostüme, Choreografieren unserer Show, Verfassen von Artikeln für 
die Faschingszeitung, Gestaltung unserer Internetseite und vieles mehr….

Vereinsaktivität – das ist beim Faschingsclub Laim kein leeres Wort, sondern 
erfüllt von der Energie, dem Engagement und der Leidenschaft seiner 
Mitglieder. 

Eine Musikanlage war organisiert und 
so wurde trotz einsetzendem Regen 
am Abend gefeiert und getanzt. Erst so 
gegen 3 Uhr nachts zog es dann auch 
die letzten Partylöwen in die Zelte und 
Schlafsäcke. 

Nach einem gemeinsamen Frühstück 
am nächsten Morgen und kollektiven 
Abbauarbeiten fuhren langsam aber 
sicher alle wieder gen Heimat. Es war 
wie jedes Jahr wieder ein gelungenes 
Fest!



Zimmerei Holzfachmarkt

Dachstühle Plattenzuschnitt
Balkone Holz im Garten
Gartenhäuser Bretter / Leisten
Carports Parkett / Laminat
Innenausbau Sonderanfertigungen
Trockenbau Lieferservice

Petersbrunner Straße 1a - 82319 Starnberg - Telefon 0 81 51 / 8 95 99
e-Mail: Holzzentrale-Starnberg@web.de

Von der Planung
bis zur Fertigstellung
alles aus einer Hand



Auf dieser Seite sagen wir unseren
Sponsoren herzlichen Dank

Wie es so ist bei Vereinen, würde 
ohne Ehrenamt, Fans und Sponsoren 
nichts gehen. 

Aus diesem Grund bitten wir bei ihren 
Einkäufen an unsere Werbepartner 
im Heft zu denken.

Deshalb hier ein großes Dankeschön 
an die Leute, die uns materiell 
unterstützen.

DANKE DANKE

 DANKE DANKE

DANKE DANKE

 DANKE DANKE

DANKE DANKE 
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Nachwuchsprobleme ????

Eigentlich nicht, wir haben zwölf 
tanzbegeisterte Mädels, die Männer 
sind immer noch viele (ein paar Leichte 
könnten wir jedoch immer brauchen, 
denn als „Flieger“ zählen bei uns 
bereits alle unter 85 Kilo!!!), hinter den 

Kulissen geht es wunderbar.

Trotzdem freuen wir uns auf Dich 
!!!!

Eines dieser vier Dinge
trifft auf Dich zu?   

Dann melde Dich bei:

Christine Rygol
Terofalstr. 125
80689 München
Tel. 089/70 83 04
Fax. 089/70 93 96 86
Mail. info@faschingsclublaim.de

Du wolltest schon immer mal in den Adel 
aufsteigen? Bei uns kannst Du für ein Jahr 

Prinzessin oder Prinz sein!

Unsere Mädels reißen Dich so richtig 
mit und Du möchtest im nächsten Jahr 
bei ihren zahlreichen Auftritten ganz nah 
dabei sein? Dann tanz doch einfach mit...

Du bist männlich und willst auch oder 
besonders in der fünften Jahreszeit eine 
fetzen Gaudi haben? Dann bist Du in 

unserem Männerballett genau richtig.

Du weißt, dass nichts geht - ohne Dich! 
Hinter den Kulissen wirst Du mit großem 
Applaus empfangen, hier wird jede 

helfende Hand gebraucht.

1.

2.

3.

4.

WANTED



Sie möchten

O uns engagieren   O  bei uns mitmachen

O einen Rückruf    O uns sponsern

O  uns eine Mitteilung   O Sonstiges
 machen      
       .
 _________________________________________________________________

 _________________________________________________________________

 _________________________________________________________________

 _________________________________________________________________
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Bitte Lösungswort eintragen (aus dem Gewinnspiel auf Seite 23) und 
der oben angegebenen Adresse zukommen lassen.

Lösung von Seite 23: ____________________________________

Absender:

Name:  ___________________________
Vorname: ___________________________
Straße: ___________________________
PLZ / Ort: ___________________________
Tel.:  ___________________________
E-Mail:  ___________________________

An:
Faschingsclub Laim
Christine Rygol - Präsidentin
Terofalstr. 125
80689 München

Tel. 70 83 04
Fax. 70 93 96 86

info@faschingsclublaim.de
www.faschingsclublaim.de
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Toooorrrr !!!

Wilde Mädels

2006

Weiche Männer

2006

Wenn der Ball am Torwart 
vorbei geht, ist es meist ein Tor

Wer hinten so offen ist, 
kann nicht ganz dicht sein.

Je länger das Spiel dauert, 
desto weniger Zeit bleibt.

Entweder ich gehe 

links vorbei, oder ich 

gehe rechts vorbei.

Wer ihn vorne nicht 
reinmacht, wird hinten 

bestraft“

Ich wollte den Ball treffen, 
aber der Ball war nicht da. 

Ooohh, wenn man so 

fault, kann man nur 

wichtige Termine haben.

Das Chancenplus war 

ausgeglichen. 

Das Einzige, was sich 
in der ersten Hälfte 

bewegt hat, war der Wind.

Gute Stürmer 
können nur Tore 
schießen, wenn 

sie am Abend vor 
dem Spiel guten 
Sex hatten. Hier 

sehen sie ein 
Beispiel.


